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Uereinigung
des „Schweiz, krzicizungssrelindes" und der „piidagog. Wm'o'sschrsti

Organ
îles Vereins knilios. Lelirer »nil 8ks»>s»llinner iler 8iiil»ei;

und des schweizerischen kalhol. Erzichungsucrcins.

Ehrf-Aàktivn:
Ks. Irei, «rtt-Sek.-Lehrer, Ki»rfiedes,r.

<z. Storchen.Z

Vierter Jahrgang.
1?. Heft.

s Erscheint S Vogen stark je den I. und Z S. jeden Monats.)

Ginsiedetn.
Druck und Erpedition non Eberle <!k Rickenbach,

»Zlachfoegtr von ZSylz. ßSerl« à Eo.

issr.
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1. Festrede des Kreisschulinspektors Sachse zur Enthüllung des Kellner-Denk-
mals am 8. Juni 1897 zu Heiligenstadt. Fortsetzung 513

2. Die Stellung der Schule zur sozialen Frage. Von 1". Luzius Lang, 0. O.

in Arth
Ä. Leben und Wirken des berühmten Humanisten und Pädagogen Johannes

Ludovicus Vives. Von einer Ursulimrinnen-Lehrerin Oesterreichs

4. Goldene Worte über die christliche Schule
5. Etwas Gemütliches. Von vr. O. Gregor Koch, 0. L. O. Forts,
k. Von den Ilnsrigen. Von El. Frei
7. Aus St. Gallen. Freiburg und Luzern
8. Pädagogische Rundschau. Von Cl. Frei
9. Pädagogische Litteratur und Lehrmittel

19. Briefkasten. — Inserate.
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HZriefkaslen der Uedaktion.
1. „Uh lands Tell" — Präparation — ist gesetzt, aber aus technischen Gründen

verschoben.
2. Die „kleinen Tosen" haben allgemein gut gemundet. Deren Fortsetzung mag

weiter gesührt werden, wann Freund lt. es wünscht.
3. Zur „schwyzerijchen Kantonallehrer-Verjanimlung" steigt im nächsten Hefte. Es

war ein schöner Tag.
4. Or. U. Schulberichte, die der Redaktion nicht zugestellt werden, finden leine

Besprechung, auch wenn sie das Schulwesen katholischer Kantone beschlagen.

5. Von der Canisiusfeier demnächst.
^H. Lehrercxerzitien finden, wie unten angegeben, in Hohenrain statt. Der katho-

lische Erz.-Verein läßt solche im freien katholischen Lehrerseminar in Tisis bei Feld-
kirch abhalten. Der Besuch ist für Körper und Geist sehr zu empsehlenz er bietet

gesunde, stärkende Abspannung vom Alltäglichen und geistige Anregung und Neube-

lebung zugleich. Darum, gehet hin. katholische Lehrer, und stärket und erholet euch!

7. A n v iel e I r ager t In Sachen unseres Lehrersestes herrschen Verfassungs-
Skurpcl. Da und dort ist man der Ansicht, es müsse eine Jahresversammlung
statthaben, uni den Statuten gerecht zu werden. Dieser Ansicht huldige ich per-
sönlich nicht. Verkenne ich auch die Schwierigkeit einer Verschiebung auf den Frühling
nicht, so stehe ich doch heute noch aus schulpolitischen u. a Gründen für dieselbe ein.

Es sind nun der katholisch.» Feste sür diesen Herbst nachgerade genug. trop
rlo üölo!

8. vr. 8. Wie es mir gehe? Gerade so erträglich, um bei etwelcher Gesundheit in
»lästiger Weise den vielen Ansprüchen annähernd genügen zu können. Immerhin
Gott und wohl- und übelwollenden Mitmenschen den besten Dank.

9. Papa „Verträglich". Freut mich, dast die Unfruchtbarkeit des Einklassen-
systems endlich durchschaut ist. Wie lange geht es wohl noch, bis Ihr auch er-

kennet, dast der Lehrer mit seiner Klasse mindestens 4 Jahre steigen soll, um

erzieherisch einen greisbaren Erfolg haben zu können. Im übrigen, langsam, aber

sicher! Wenn nur Zielbewusttheit herrscht!
10. Freund O. u. a. Im November aus Wiedersehen, so Gott will. — Grust und

Händedruck!
11. An Lehrer 17. in u. a. Heraus endlich mit den Rezensionen!

Die LehrerererMe« in Hahenrain beginnen^ Montag den 2O September Nächsthin abends
l? 7 Uhr nnd endigen den 1. Oktober vormittags

9 Uhr. Luzerner Lehrer bezahlen für die ganze Verpflegung Fr. 4.,

außerkantonale Fr. 8. Bezügliche Anmeldungen sind bis den 15 Sept.
nächstin zu richten an Hochw. H. Pfarrer F. Koller i« Hohe«rai«.

Zahlreiche Anmeldungen erwartet
Da» Grganifationskonritee
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